
Vorbereitung auf die Schule  
in Ihrer Fröbel-Kita
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Bildnachw
eis: Boris Breuer, Florian Jaenicke, Bettina Straub

Liebe Eltern,
das Jahr vor der Einschulung ist für Ihre Kinder und für 
Sie als Eltern eine aufregende und herausfordernde 
Zeit. Vorschulkinder freuen sich in der Regel über  
ihre neue Rolle, genießen es, nun zu den „Großen“ zu 
gehören und blicken mit Spannung auf die baldige 
Einschulung. 

Aus pädagogischer Sicht warten im letzten Jahr vor 
dem Schulbesuch aber auch einige Herausforder ungen 
auf Ihr Kind, wenn es darum geht, den Übergang  
zwischen Kindergarten und Schule möglichst freudvoll 
zu meistern. 

Aus diesem Grund findet in unseren Kindergärten  
ein spezielles und verbindliches Programm namens 
„VORderSCHULE“ statt, um Ihre Kinder in dieser Zeit 
altersgerecht zu fördern. Wichtige Kompetenzen 
werden gestärkt, die in der Grundschule benötigt 
werden, um gut lernen zu können. 

Kommt Ihr Kind in die Grundschule, verändert sich  
auch Ihre Rolle. Sie sind nun Eltern eines Schulkindes, 
familiäre Strukturen und Anforderungen an die  
Erziehung verändern und erweitern sich.

Diese Veränderung kann zu Unsicherheiten führen.  
Bei uns erhalten Sie Beratung und Begleitung durch  
die Ihnen bereits vertrauten Fachkräfte. Darüber hinaus 
gibt es unterstützende Angebote durch den Träger,  
wie Themen-Elternabende, die Elternakademie und  
unseren FröbelCast - der Podcast für Eltern.

Ihr Fröbel-Team Hamburg

VORderSCHULE –  
Vorschulische Bildung  
mit dem  für Ihr Kind

   Lernen und spielen in kleinen Gruppen

   individuelle und datenbasierte Sprachförderung

   eine gewohnte Umgebung mit  
bekannten Bezugspersonen

   Bio-Essen und Ernährungsbildung

   keine Sommerschließzeiten

   jede Menge Spaß 

Kontakt
Fröbel Bildung und Erziehung gGmbH
Ferdinandstraße 36
20095 Hamburg

E-Mail: hamburg-sh@froebel-gruppe.de

Internet: froebel-gruppe.de/hamburg- 
schleswig-holstein

Unser Konzept VORderSCHULE im Internet:  
froebel-gruppe.de/vorderschule


